
Nutzungskonzept der Alten Schule von Zella 

 

Die Alte Schule von Zella war von 1839 bis 1974 die Dorfschule von Zella. Nach der 

Gebietsreform und der Gründung der Gemeinde Willigshausen wurde der Schulstandort 

Zella in 1974 aufgeben. Im Rahmen des damaligen Programmes „Umbau von alten Schulen 

in Dorfgemeinschafshäuser“ wurde auch die alte Schule in den Jahren 1978 bis 1980 zu 

einem DGH umgebaut und seit dem 03. Mai 1980 als DGH von den Bürgern von Zella 

genutzt.  

Der damalige Männergesangsverein Zella und der gemischte Chor Zella nutzen das DGH für 

ihre Übungsstunden, der Ortsbeirat bekam ein Sitzungszimmer, in dem auch die Bücherei 

untergebracht war und die Kreissparkasse Schwalm-Eder bekam 2 Räume um zweimal in 

der Woche die Kassenstunden abhalten zu können. Weiterhin wurde das DGH für zahlreiche 

Familienfeiern genutzt. 

 

 

Als nun 2005 der Neubau eines neuen Dorfgemeinschaftshauses neben dem 

Feuerwehrhaus in Zella eingeweiht wurde, musste ein neues Nutzungskonzept gefunden 

werden, damit weiterhin „Leben“ in dem Gebäude stattfindet. Der in 2003 gegründete 

Verbund Zellaer Vereine (VZV) erarbeitete ein Nutzungs- und Finanzierungskonzept für die 

Alte Schule, damit diese neben dem neuen DGH auch weiterhin regelmäßig genutzt werden 

kann und die Finanzierung der laufenden Kosten gesichert ist. 

Der Sängerchor 1884 Zella und seine Theatergruppe nutzten mehre Abstellräume zum 

Lagern diverser Utensilien, die bei den Chorübungsstunden und den jährlichen 

Theaterabenden gebraucht werden.  

Außerdem finden weiterhin die Übungsstunden des Sängerchors 1884 Zella in der Alten 

Schule statt. Die Burschenschaft Zella bezog die beiden Räume der Sparkasse, die Ende 

1999 die Filiale schloss. Die Reservistenkameradschaft bezog die Räume der Bücherei, die 

wiederum nun den kleinen Aufenthaltsraum im zweiten Stock nutzt. Die monatlichen 

Ortsbeiratssitzungen finden nun im Veranstaltungsraum der Reservisten statt. 



 

 

 

Die Burschenschaft Zella (obiges Bild aus 2018/vor der alten Schule), der Sängerchor 1884 

Zella und die Reservistenkameradschaft Zella zahlen als „Dauermieter“ der Alten Schule 

eine jährliche Miete an den VZV damit die laufenden Kosten der Alten Schule gedeckt sind. 

 

 

 

Versammlungsraum der Reservistenkameradschaft Zella 



Weiterhin veranstalte die Burschenschaft Zella jährlich an Himmelfahrt das Dorffest am Platz 

vor der Alten Schule genauso wie die Freiwilliger Feuerwehr Zella e.V. die jährlich am 30.12. 

die Glühweinparty durchführt. 

 

Dorffest     Glühweinparty 

 

In der alten Schule findet auch jährlich ein Backworkshop statt in dem das „alten“ Wissen 

vom Backen in einem alten Backhaus mit Steinofen, welches direkt gegenüber der alten 

Schule steht, vermittelt wird. Der Backworkshop wird von einer jungen Frau aus dem Dorf 

geleitet und es nehmen immer 10 bis 15 jungen Frauen aus dem Dorf, die Spaß haben das 

alte Handwerk noch zu erlernen, an dem Workshop teil. In der alten Schule steht auch die 

Knetmaschine mit der beim Backworkshop der Teig zubereitet wird und dort werden auch die 

Brote zum Backen fertig knetet und zu runden Brotlaiben geformt. 

 

   

Einige Bilder vom Backworkshops 2018  

 

Alle paar Jahre veranstaltet der VZV außerdem vor und in der Alten Schule ein Backhaufest 

mit frisch gebackenen Schwälmer Broten und Spezialitäten wie den „Schwälmer Platz“ und 

nutzt dabei auch das Backhaus gegenüber der Alte Schule. 

 

 

Backhaus           Fertige Laibe Brot zum Backen  



Zu erwähnen ist auch noch die jährliche Nutzung der Theatergruppe des Sängerchors 1884 

Zella, die von Mitte Januar bis zum Beginn der Theaterabenden die Alte Schule nutzt um die 

Theaterstücke einzuüben, die dann im Saal des ortsansässigen Hotels Bechtel immer 2 

Wochen nach Fasching aufgeführt werden. Die Theaterspieler tragen dabei Schwälmer 

Tracht, die zwei Theaterstücke werden ausschließlich in Schwälmer Mundart gespielt und 

locken an 5 Abenden über 1000 Zuschauer nach Zella. 

 

 

 

Auch die Kindertanzgruppe des Sängerchor 1884 Zella (Bild unten) nutzt die Räume der 

Alten Schule und übt dort jeden Samstagnachmittag. Die einstudierten Tänze werden am 

Theaterabend sowie am Seniorennachmittag und bei Faschingsveranstaltungen aufgeführt. 

 

 


